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3. Kreisklasse (3er) Gr. 2

TV 1912 Trais-Horloff : SV 1969 Nonnenroth 
Montag, 22.01.2024, 20:00 Uhr

Siegfried macht den Sack zu

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TV 1912 Trais-
Horloff im verlegten Spiel der 3. Kreisklasse (3er) Gr. 2 gegen den SV 1969 Nonnenroth
umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:6 zeigt beim
deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Siegfried und Häntschel, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Eher wenig Gegenwehr bekamen Siegfried / Raab beim 11:
8, 11:8, 11:9 von Butteron / Weiss. Beim 3:0-Sieg gelang es Häntschel / Podlesny die Gastspieler
Döring / Merta in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da
gab es nichts zu rütteln. Auf dem falschen Fuß erwischte Ralf Siegfried seinen Gegner Marco
Butteron beim überzeugenden 3:0-Triumph. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen also ein 3:0.
Matthias Häntschel hatte seinen Gegner Jürgen Döring beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, so
dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Beim
auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Sebastian Weiss fand wiederum
Claus Raab von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Die
richtige Taktik hatte Christoph Lutz indessen beim Sieg in drei Sätzen gegen Jan Merta ab dem
ersten Ballwechsel. Der aktuelle Spielstand nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit
5:1. Ralf Siegfried hatte seinen Gegner Jürgen Döring beim klaren 11:4, 11:6, 11:6 insgesamt im
Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der
TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten
Zähler bereits sichergestellt. Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Matthias Häntschel im
Anschluss gegen Marco Butteron. Hierbei überließ Häntschel seinem Kontrahenten lediglich 7
Punkte im gesamten Spiel. Beim 11:1, 11:5, 11:3 gegen Jan Merta fand Claus Raab von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Der Stand vor dem letzten Spiel des Abends hieß damit 8:1.
Christoph Lutz bekam seinen Gegner Sebastian Weiss indes beim deutlichen 6:11, 4:11, 5:11 nicht
richtig in den Griff. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV 1912 Trais-Horloff in der Saison nun 12 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 25.01.2024 gegen den TV 08
Grüningen II bevor. Für den SV 1969 Nonnenroth steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Villingen 1911 am 26.01.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:17 geht.

 Statistik:
 TV 1912 Trais-Horloff

Doppel: Siegfried / Raab 1:0, Häntschel / Podlesny 1:0 
Einzel: R. Siegfried 2:0, M. Häntschel 2:0, C. Raab 1:1, C. Lutz 1:1 

 SV 1969 Nonnenroth
Doppel: Butteron / Weiss 0:1, Döring / Merta 0:1 
Einzel: M. Butteron 0:2, J. Döring 0:2, S. Weiss 2:0, J. Merta 0:2


